
Jetzt fliegen sie wieder - die Stängelrüssler. Ab 
Temperaturen über 12 °C ist mit intensivem Einflug 
in die Bestände zu rechnen.

Wie viel Zeit bleibt Ihnen zum Handeln? 

Damit meinen wir, wie schnell nach dem Zuflug / 
Überschreiten der Schadschwelle (mit Gitter: 5 Kä-
fer in 3 Tagen) ein Insektizideinsatz angebracht ist. 
Je nach Rüsslerart und Temperatur beträgt dieser 
Zeitraum zwischen 3 Tagen und 2-3 Wochen. 

Konkret bedeutet das zur Schadensabwendung:

Den großen Rapsstängelrüssler können Sie durch 
eine spätestens nach 3 Tagen (nach Überschreiten 
der Schadschwelle) platzierte Insektizidbehandlung 
in Schach halten. Der Reifungsfraß vor der Eiabla-
ge des gefleckten Kohltriebsrüßlers erweitert diese 
Zeitspanne (Schadschwelle / Insektizideinsatz) auf 
1 Woche (Temperatur über 20 °C) beziehungsweise 
auf bis zu 2-3 Wochen (Temperatur unter 20 °C).

Leider ist auch hier von einer beginnenden Resistenz 
bei den Pyrethroiden (Decis forte, Karate Zeon, Mavrik 

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformationen lesen. Warnhinweise und -symbole beachten.
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RAPS - Insekten im Auge behalten!

Praxiswissen
Vita, Nexide, ... ) auszugehen. Die Beratung empfiehlt 
deswegen zur Verbesserung der Benetzung und Er-
höhung der Wirkung / Wirkungsdauer eine Tankmi-
schung mit Netzmitteln.

Großer Rapsstängelrüssler Gefleckter Kohltriebrüßler
rotbraun gefärbte Fußglieder 

“rote Schuhe“
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Hat Ihr Spritzwasser eine Härte von mehr 
als 14° dH , empfehlen wir den Einsatz 
von PHFIX®forte. Ist die Wasserhärte 

unkritisch, sorgt der Zusatz von LIMOWETCITRUSÖL

für einen zusätzlichen Insektizid-Wirkungsschub, der 
Schädlinge abwehrt. 

Ihr Nutzen in Kürze - der Unterschied!

 PHFIX®forte und LIMOWETCITRUSÖL erhöhen die 
Haftung und die Benetzung der Pflanzenblätter und 
der Schädlinge (optimiert den Bekämpfungserfolg). 

 PHFIX®forte - Der saure Puffereffekt schützt Insekti-
zide vor schnellem Abbau, verlängert die Wirksamkeit 
und verhindert Minderwirkungen bei hartem Wasser.

 LIMOWETCITRUSÖL – Mit Mega-Benetzung und 
perfekter Haftung verstärkt Wirkung und hält Schäd-
linge auf Abstand.

Praktische Anwendung

Spritztank zu 1/3 mit Wasser füllen1.

Insektizid einfüllen3.

2. PHFIX®forte
(Farbumschlag) Wirkstoffschutz + Durchdringung

4. LIMOWETCITRUSÖL
Mega-Benetzung-Haftung, schreckt Schädlinge ab.


